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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Stammbach : TV Konradsreuth III 
Samstag, 28.01.2023, 13:30 Uhr

Vierling in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Stammbach in der Herren Bezirksklasse A Gruppe
3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den TV Konradsreuth III durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden. 4 Zuschauer fandenbei diesem Spiel den Weg in
die Halle, bei dem sie immerhin 5 5-Satz-Spiele bewundern durften.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für das Team verpassten Schlegel / Woelfel
bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Knappe / Weidner. Das war nichts für schwache
Nerven. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ott / Vierling und Steinmeyer /
Kuhnlein beendet, das Ott / Vierling letztendlich gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Jonas Schlegel seinen Gegner Herbert Knappe
beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Kaum Chancen ließ Sascha Ott beim 3:0 seinem Gegner Fabian
Steinmeyer. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der
Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Sebastian Woelfel seinen Gegner Hans-Joachim Weidner
beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Andreas Vierling war im Einzel gegen Christopher
Kuhnlein nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 5:1. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jonas Schlegel
Fabian Steinmeyer in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Hin und her schaukelte das Match zwischen Sascha Ott und Herbert
Knappe, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Einen langen Atem
hatten die Kontrahenten im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und ebenso wie der
Entscheidungssatz mit nur zwei Bällen Unterschied endete. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage
gegen Christopher Kuhnlein war Sebastian Woelfel, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es
ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Andreas Vierling war
im Einzel gegen Hans-Joachim Weidner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Stammbach nun ein Punkteverhältnis von 14:6 auf dem Konto,
während der TV Konradsreuth III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 7:15 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TS 1851 Schwarzenbach/Saale (TTC Stammbach) bzw. gegen den TTC
Stammbach II (TV Konradsreuth III).

 Statistik:
 TTC Stammbach

Doppel: Schlegel / Woelfel 0:1, Ott / Vierling 1:0 
Einzel: J. Schlegel 2:0, S. Ott 1:1, S. Woelfel 1:1, A. Vierling 2:0 

 TV Konradsreuth III
Doppel: Knappe / Weidner 1:0, Steinmeyer / Kuhnlein 0:1 
Einzel: F. Steinmeyer 0:2, H. Knappe 1:1, C. Kuhnlein 1:1, H. Weidner 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.01.2023 (20:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


